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Der Heimat-Horst und andere Eigentümlichkeiten.

von Ulrich Gellermann.

Nun soll er also Heimat-Minister werden, der Seehofer Horst. Und ganz Deutschland soll dann die von ihm

verwaltete Heimat sein. Das macht Sinn. Denn zugleich wird der oberste aller Bayern auch Innenminister.

Fraglos steht das klassische Polizei-Ressort einem Mann blendend, der die Innere Sicherheit so dauerhaft

im Munde führt wie andere das Kaugummi. Schon jüngst hatte Bundespräsident Steinmeier in seiner Rede

zum  Tag  der  deutschen  Einheit  eine  Heimat  angemahnt,  von  der  er  uns  nicht  sagen  konnte,  wie  die

aussehen soll. Heimat für alle? Für Unten und Oben gleichermassen? Ziemlich durchsichtig ist der neue

Heimat-Trend  zur  Abwehr  der  AfD  und  deren  nationaler  Phrase  erfunden  worden.  Abwehr  durch

Kopieren? Eine seltsame Heimatschutz-Maßnahme.

Die AfD weiß in Ihrem Grundsatz-Programm viel von Heimat zu faseln. Zumeist geht es um den “Verlust

der Heimat von Bevölkerungsgruppen zu vermeiden, auch um unkontrollierte Wanderungsbewegungen in

Richtung Europa entgegenzuwirken." Hilfe, die Fremden kommen, behauptet die AfD, und dann wäre die

Heimat weg. Dieser Heimatbegriff erzählt nicht positiv von der Heimat, sondern von der Abgrenzung gegen

andere. Nur einmal erwähnt das Programm die Heimat als erstrebenswerten Zustand - „Wohneigentum

schafft Heimatbindung und fördert den Wunsch, das eigene Umfeld zu bewahren und zu erhalten." Eine

Eigentumswohnung in Berlin kostet im Schnitt 3.513 Euro pro Quadratmeter Wohnfläche. Offenkundig hat

die AfD den lyrischen Begriff von der 'teuren Heimat' falsch verstanden.

Ein ähnlich eigentümliches Verständnis von Heimat herrscht auch im nordrhein-westfälischen Heimat-

Ministerium vor: "Die Landesregierung unterstützt junge Familien mit Kindern, die ihren Traum von der

eigenen Immobilie verwirklichen wollen. Der beste Schutz gegen steigende Mieten ist das selbstgenutzte

Wohneigentum." Im alten sozialdemokratischen Kernland ist der Schutz vor Mietwucher nicht mehr der

Bau von Sozialwohnungen. Oder gar eine mieterfreundliche Gesetzgebung. Sondern das Eigentum. Jenes

Wohneigentum, das sich wie die Lepra der Gentrifizierung in  gewachsene Viertel  frisst  und die alten

Bewohner aus ihren gewohnten Vierteln wirft. Auf der Website des bayerische Heimatministeriums ist dies
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nicht zu lesen: "Die Münchener Wohnungspreise steigen in astronomische Höhen. Bis zu 20.000 Euro

kostet mittlerweile der Quadratmeter".

Als Mieter aus Nürnberg und Erlangen im Dezember 2012 vor dem behaglichen Privathaus von Markus

Söder gegen den Verkauf der einst staatlichen GBW-Wohnungen demonstrierten, konnten sie den Verkauf

der GBW an die Patrizia AG, ein Konsortium, das überwiegend im Steuerparadies Luxemburg und den

Niederlanden  angesiedelt  ist,  nicht  verhindern.  Längst  sind  die  mehr  als  30  000  Mietwohnungen  in

Eigentum umgewandelt, der Spekulation preisgegeben und als Instrument sozialer Mietenpolitik zerstört.

Heimat? Aber nur für Eigentümer, folgt man den Söders, Seehofers oder Gauweilers.

Was mag das sein, eine Heimat? Manchem ist der Fußballverein eine Heimat. Anderen die Kneipe um die

Ecke. Eine Stadtlandschaft kann Heimat sein, auch ein Stück Natur, Berge und Täler, Seen und Wälder,

werden nicht selten als Heimat begriffen. Und nicht zuletzt findet Heimat in Sprachlandschaften statt.

Heimat,  sagt  das  Lexikon,  sei  der  Ort,  "in  den  der  Mensch  hineingeboren  wird,  wo  die  frühen

Sozialisationserfahrungen stattfinden, die weithin Identität, Charakter, Mentalität, Einstellungen und auch

Weltauffassungen  prägen  (Brockhaus-Enzyklopädie  1989)".  Heimat  muss  begriffen  und  beschrieben

werden, damit sie fassbar wird. Sie findet also in der Sprache statt, die man sich aneignet.

In seinem Text "Anteil der Arbeit an der Menschwerdung des Affen" hält Friedrich Engels fest, dass die

Menschen in ihrer Organisation der Arbeit die Sprache als wesentliches Handwerkzeug entdeckten: "Kurz,

die werdenden Menschen kamen dahin, daß sie einander etwas zu sagen hatten." Mit Hölderlin, Heine oder

Tucholsky  haben  die  Deutschen  einen  großartigen  Werkzeugkasten  zur  poetischen  Aneignung  von

Wirklichkeit  geerbt.  Auch  der  Duden  darf  als  praktischer  Schraubenzieher  zum  Basteln  ganzer  Sätze

gelten. Gerade die knappen, saftigen Sätze der Straßen und Betriebe erklären die Gesellschaft in ihrer

groben Wirklichkeit. Sprache ist erlernbar und Heimat ist kein Eigentum, man muss sie erwerben, um sie zu

besitzen.

Folgt man der Ministerial-Bürokratie und der AfD kann man Heimat kaufen. So sollen die Deutschen zum

Horst gemacht werden, zu jenem peinlichen Wesen aus der Redewendung, das zwar wenig fundiertes
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Wissen hat, aber auf dem Weg zum Vollhorst, über alles redet.

+++

Danke an den Autor für das Recht zur Veröffentlichung des Artikels.

+++

KenFM  bemüht  sich  um  ein  breites  Meinungsspektrum.  Meinungsartikel  und  Gastbeiträge  müssen  nicht  die

Sichtweise der Redaktion widerspiegeln.

+++

Alle Beiträge von KenFM sind ab sofort auch auf der KenFM App verfügbar: https://kenfm.de/kenfm-app/

+++

D i r  g e f ä l l t  u n s e r  P r o g r a m m ?  I n f o r m a t i o n e n  z u  U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n

hier:  https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/
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